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Laufend
was lernen
In die Tasten gehackt
von Mathias Schwardt

Das Schöne an Volksläufen ist, dass
nicht nur Läufer am Start sind.

Sondern auch das Volk. Ob Aushilfs-
kellner, Feuerwehrleute, Pyromanen,
Bürgermeister, Kerzenmacher, Dackel,
Halbdackel, Goldschmiede, Blech-Re-
der, Imker, Hallelujah-Singer oder
arme Schlucker (jeweils weiblich und
männlich), alle sind vertreten. Ernüch-
terung herrscht regelmäßig bei Auf-
dem-hohen-Ross-Sitzern, wenn sie er-
kennen müssen, dass zu Läufen keine
Pferde zugelassen sind.

Auch Sportler aus anderen Diszipli-
nen testen laufend ihre Fitness. Beim
Waiblinger Stadtlauf waren zum Bei-
spiel die Fußball-Schiedsrichter der
Gruppe Waiblingen mit 14 Frauen und
Männern am Start. Nach sechs Kilo-
metern zeigte sich, warum Markus
Seidl Obmann, also Chef der Gruppe
ist. Er kam als Vierter der Referees ins
Ziel. Weil er langsamer war als seine
Kollegen? Nein, weil er sich listig zu-
rückgehalten hatte. Das liegt so was
von auf der Hand.

Denn so konnte Seidl beim Zielein-
lauf den Applaus seiner vor ihm plat-
zierten Kollegen Timo Lämmle, Dennis
Bauer und Daniel Berkowitsch entge-
gennehmen. Als Schiedsrichter be-
kommt man nicht oft Beifall, also
muss man jede Gelegenheit nutzen. Und
schon haben die Kollegen der Gruppe
Waiblingen wieder was gelernt.

Rems-Murr-Schützen treffsicher
Bogenschießen: Zahlreiche Medaillen bei Bezirksmeisterschaften in Welzheim

(wdt). In 13 Klassen sind die Bogenschüt-
zen ausdemRems-Murr-Kreis bei den
Bezirksmeisterschaften inWelzheim am
Start gewesen. In den Einzelwettbe-
werben gab’s siebenmal Gold, achtmal
Silber und siebenmal Bronze. Sechs-
mal Gold, drei zweite Plätze und einen
drittenRangholtendie Kreisschützen
in den Teamwettkämpfen.

Auf heimischem Platz holten sich die Star-
ter der SGi Welzheim 24 der insgesamt
durch die Rems-Murr-Schützen errungenen
32 Medaillen. Edelmetall ging viermal nach
Fellbach-Schmiden und zweimal nach Ho-
henacker. Endersbach-Strümpfelbach und
Plüderhausen holten sich je einmal Bronze.
In die Siegerlisten trugen sich wie gewohnt
die Welzheimerinnen Janina Knödler in der
weiblichen Schülerklasse A und Bärbel Bös
bei den Juniorinnen ein. Beide SGi-Schüt-
zinnen holten souverän den Sieg. Knödler
lag am Ende 120 Ringe vor der Konkurrenz,
Bös distanzierte ihre Verfolgerin um 64
Ringe.

Sehr gute Ergebnisse erzielten auch die
Vereinskollegen Lukas David Steilen in der
Schülerklasse A, Lukas Müller bei den
Schülern B und Lukas Schicker sowie Lara
Weller in der Jugendklasse. Steilen, Schi-
cker und Weller holten Silber, Müller ge-
wann Bronze.

Auch bei den Erwachsenen
ist die SGi Spitze

Doch auch im Erwachsenenbereich waren
die Welzheimer bei den Titelkämpfen spit-
ze. In der Altersklasse sicherte sich Frank
Becker mit sehr guten 617 Ringen den Titel.
Zwar lag nur ein Ring zwischen Becker und
seinem ärgsten Widersacher aus Ditzingen,
der Vorsprung auf den dritten Platz war mit
27 Ringen aber deutlich. Auch im Mann-
schaftswettbewerb stand Becker wieder
ganz oben auf dem Treppchen.

Zusammen mit Bodo Kaiser und Thomas
Koppenhöfer holte sich der Welzheimer
sein zweites Gold. Mit einem Ring geschla-
gen geben musste sich hingegen Koppenhö-
fer in der Seniorenklasse. Er wurde mit 529

Gewohnt sicher und deshalb auf Platz eins bei den Männern: Simeon Schaaf von der SGi Welzheim. Bild: Steinemann

Die weiteren Platzierungen der Rems-Murr-Schützen
(Plätze eins bis drei)
Einzel: Schüler A weiblich: 2. Michelle Haller (SGi
Welzheim). Schüler B weiblich: 3. Nadja Sachse (SGi
Welzheim). Jugendklasse: 3. Daniel Kellner (SSV Ho-
henacker). Jugendklasse weiblich: 3. Ingela Hanke
(SV Plüderhausen). Frauenklasse: 1. Nicole Duscha
(SKam Fellbach-Schmiden), 2. Marion Kuruc (SGi
Welzheim), 3. Sabrina Hutt (Endersbach-Strümpfel-
bach). Seniorenklasse: 3. Peter Renz (SKam Fellbach-
Schmiden). Mannschaften: Schützenklasse: 1. SKam
Fellbach-Schmiden, 2. SGi Welzheim. Frauenklasse:
1. SGi Welzheim I, 2. SKam Fellbach-Schmiden, 3.
SGi Welzheim II. Schüler A: 1. SGi Welzheim. Schüler
B: 1. SGi Welzheim. Jugend: 1. SGi Welzheim. Junio-
ren: 2. SGi Welzheim.

die im vergangenen Jahr noch in der Junio-
renklasse am Start gewesen waren, auch in
der Schützenklasse die ersten beiden Plät-
ze. Mayr siegte 2011, diesmal war Schaaf an
der Reihe. Er gewann mit 19 Ringen Vor-
sprung. Schaafs 626 Ringe waren gleichzei-
tig das Höchstergebnis des gesamten Wett-
kampfs.

Eine sehr gute Leistung zeigte auch Paolo
Kunsch vom SSV Hohenacker. Er verwies
mit 618 Ringen in der Schülerklasse B die
Konkurrenz auf die Plätze und gewann
überzeugend den Titel.

Ringen hinter Lothar Schmauch aus Ho-
henacker Zweiter.

Zu einer SGi-internen Auseinanderset-
zung wurde der Wettkampf in der Senio-
renklasse der Frauen. Neue Titelträgerin
wurde Marlies Baum, die nach einer jahre-
langen Pause erst vor kurzem wieder zum
Bogen gegriffen und nun ihre erste Bezirks-
meisterschaft bestritten hat. Mit 525 Rin-
gen siegte Baum vor Gaby Fuchs (510 Rin-
ge) und Ursula Knorr (456 Ringe).

In gewohnter Manier teilten sich die SGi-
Schützen Simeon Schaaf und Camilo Mayr,

Trampolinturnen. Gute Leistungen hat
Tim-Oliver Geßwein aus Waiblingen
beim internationalen Jugendwettkampf
im Rahmen des 47. Nissen-Cups in Arosa
erzielt. Dies ist einer der ältesten Tram-
polinwettkämpfe überhaupt.

Am Jugendwettkampf nahmen Sport-
ler bis 18 Jahre aus der ganzen Welt teil.
Der 16-jährige Geßwein zeigte der inter-
nationalen Jury eine solide Pflichtübung
und seine schwierigste Kür. Er erhielt
durchweg gute Noten, konnte sich gegen
die übermächtige Konkurrenz aus Osteu-
ropa und Asien aber nicht durchsetzen.
Der junge Athlet, der für den MTV Stutt-
gart startet, verpasste das Finale knapp
und belegte als bester Westeuropäer den
14. Rang.

Mit seiner Kürwertung aus dem Vor-
kampf wäre Geßwein indes im Finale auf
den vierten Platz gesprungen. So war der
Landestrainer Yewgenij Sherman sehr
zufrieden mit seinem Schützling. (kug)

Geßwein überzeugt
auch international

BMX. Die Welzheimer Fahrer haben
beim zweiten Renntag zum Baden-Würt-
temberg-Cup in Ingersheim drei Podest-
plätze belegt. Luis Edenberger und Leo-
nardo Monteleone trafen in der Begin-
nersklasse U 13 im Finale aufeinander.
Monteleone wurde Dritter, Edenberger
Vierter. Fabian Martin kam in der Ju-
gendklasse, in der es vier Wertungsläufe
gab, als Dritter in die Wertung. Auch Fe-
lix Schurr schaffte es bei den Lizenzfah-
rern U 13 ins Finale und belegte hier
Rang fünf. In der Schülerklasse der Li-
zenzfahrer konnte Mika Trapp ebenfalls
im Finale antreten und schaffte es dort
auf Platz drei. Peter Dilger musste sich
im Halbfinale mit Platz fünf geschlagen
geben. Dafür lief es bei Denis Kraus bes-
ser. Er kam über das Halbfinale hinaus
und belegte in dem spannenden Finale
den vierten Platz.

Drei Podestplätze
für Welzheim

Trial. Auch im achten Lauf zur baden-
württembergischen Jugendmeisterschaft
und im zweiten Lauf zur TSG-Südwest-
Meisterschaft haben die Fahrer aus
Schorndorf Podestplätze belegt.

Max Zehnder kam im Rennen zur ba-
den-württembergischen Jugendmeister-
schaft in der Klasse 6/Neulinge verdient
auf Platz vier. In der Klasse 5/Anfänger
fuhr Kai Wirsching auf den guten zweiten
Rang, Angela Herter wurde Neunte. Gero
Ruprechter in der Klasse 4/Fortgeschrit-
tene hatte etwas Pech, verfehlte nur
knapp die Siegertreppe und kam punkt-
gleich mit dem Dritten auf Platz vier. In
der Klasse 3/Spezialisten fuhr Thomas
Herter auf Platz acht. Bei den Erwachse-
nen belegte Max Drexler in der Klasse
3B/Erwachsene Spezialisten Platz drei.

Im Lauf zur TSG-Südwest-Meister-
schaft gelang den Schorndorfern ein
Doppelerfolg in der Klasse 4/Fortge-
schrittene bis 29 Jahre. Gero Ruprechter
gelang ein sicherer Sieg, Max Drexler
fuhr auf Platz zwei.

Doppelerfolg im
Südwest-Cup

SSV Leutenbach stark
gegen die SGi Stetten

Sportschießen: Kleinkaliber-Bezirksliga

(273) sind nach dem erfolgreichen Start in
die Rückrunde wieder am Spitzenduo dran,
der SSV Leutenbach hatte mit dem Wer-
tungstrio Jürgen Weller (277), Frank Jekel
und Roland Dreier (jeweils 275) die richtige
Antwort auf den Minusrekord vom dritten
Durchgang parat.

Einzelwertung: Hügler vorne

In der Einzelwertung hat Benjamin Hügler
mit 1134 Ringen Max Schönlein (SV Rohr-
dorf 1131) die Führung abgenommen. Die
letztjährige Siegerin Sabrina Kalb (SV
Oberlengenhardt) folgt mit 1129 Ringen auf
Rang drei.

Alle Begegnungen auf einen Blick: SGi Neuweiler -
SV Oberlengenhardt 805:834, SV Rötenbach - SK
Sommenhardt 806:817, SK Dachtel - SF Gechingen
834:794, SV Althengstett - SGi Schwann 829:794, SG
Stuttgart - SV Mönchberg 805:822, SV Heimsheim -
GSG Herrenbeg-Nufringen 808:803, SG Welzheim -
SG Esslingen 796:807, SGi Stetten/Rems - Leuten-
bach 834:827, SV Ebhausen II - SV Möttlingen
805:805, SGi Aichelberg - SV Rohrdorf 821:833. Ta-
belle (Auszug, 20 Teams): 1. SV Oberlengenhardt 3338
Ringe, 2. SV Rohrdorf 3330, 3. SGi Stetten 3314, 13.
SSV Leutenbach 3250, 19. SGi Welzheim 3166, 20.
SGi Schwann 2907.

(amk). Das Spitzentrio der Kleinkaliber-
Bezirksliga Stuttgart ging den Rückrun-
denstart nahezu im Gleichschritt an. Der
SV Oberlengenhardt (834), Vize SV Rohr-
dorf (833) und Verfolger SGi Stetten/Rems
(834) standen sich um nichts nach. Im hin-
teren Tabellenbereich gab der SSV Leuten-
bach auf seine schwächste Saisonleistung
von 795 Ringen in der Partie gegen den Ta-
bellendritten SGi Stetten mit 827 Ringen
die richtige Antwort, Aufsteiger SG Welz-
heim bleibt mit 796 Ringen als Vorletzter in
akuter Abstiegsgefahr.

SGi Welzheim – SG Esslingen 796:807. In
einer schwächeren Bezirksligapartie be-
hielten die Gäste mit Steffen Ummer (275),
Fabian Langbein (265) und Alexander
Hammer (267) klar die Oberhand. Die Welz-
heimer hielten vorne durch einen starken
Markus Lindauer (275 Ringe) mit, mussten
durch Michael Schmidt (261) und Wolfgang
Schmid (260) abreißen lassen.

SGi Stetten/Rems – SSV Leutenbach
834:827. Spitzensport pur für Bezirksliga-
verhältnisse, beide Teams lieferten sich eine
erstklassige Partie, die sich auch in der Ta-
belle auszahlte. Benjamin Hügler (283),
Frank Markgraf (278) und Daniel Probst

Sport in Zahlen

Reiten
Turnier in Weinsberg
Springprüfung Klasse M** mit Stechen, 1. Abt.: 8. Ca-
rolin Dietmann (RFG Burkhardshof) mit Chelsea.

Turnier in Sindelfingen
Geländepferdeprüfung Klasse A: 4. Julia Stiefele
(RFG Burkhardshof) mit Frauenschwarm.
Vielseitigkeitsprüfung Klasse A: 2. Julia Stiefele
(RFG Burkhardshof) mit Abrakadabra.

Turnier in Dettingen am Albuch
Dressurprüfung Klasse A**: 3. Leonie Lämmle (RV
Schwaikheim) mit Robinio Royal.
Dressurreiterprüfung Klasse L: 1. Sandra Degele
(RFV Schorndorf) mit Fairplay.
Dressurreiterprüfung Klasse M: 4. Sandra Degele
(RFV Schorndorf) mit Fairplay.
Springprüfung Klasse A*: 2. Leonie Lämmle (RV
Schwaikheim) mit Goya L.
Stilspringprüfung Klasse A: 1. Leonie Lämmle (RV
Schwaikheim) mit Goya L.

Schwimmen
37. Internationales Stuttgarter Schwimmfest

Ergebnisse des TSV Neustadt
Alicia Roth (Jg. 02): 5. 100 m Brust in 1:50,45; 6. 50 m
Schmetterling in 0:46,65; 7. 50 m Brust in 0:51,38; 7.
50 m Freistil in 0:38,95; 9. 100 m Freistil in 1:32,18. Jo-
nas Klar (Jg. 02): 2. 50 m Brust in 0:43,88; 2. 200 m
Brust in 3:27,53; 3. 100 m Rücken in 1:31,43; 4. 50 m
Freistil in 0:34,64; 6. 50m Rücken in 0:42,76; 9. 50 m
Schmetterling in 0:44,82. Benjamin Polster (Jg. 02): 2.
200 m Rücken in 3:21,66; 5. 100 m Rücken in 1:40,32;

7. 50 m Schmetterling in 0:42,53; 8. 50 m Brust in
0:52,37; 8. 50 m Rücken in 0:44,30; 9. 50 m Freistil in
0:37,12. David Zöllner (Jg. 02): 4. 100 m Brust in
1:51,48. Naomi Sasuga (Jg. 00): 2. 100 m Rücken in
1:18,14; 3. 50 m Rücken in 0:36,07; 5. 200 m Rücken in
2:50,57; 7. 100 m Freistil in 1:09,56. Wenly Tu (Jg. 00):
1. 50 m Freistil in 0:29,37; 1. 50 m Brust in 0:37,14; 1.
50 m Schmetterling in 0:31,04; 1. 100 m Freistil in
1:03,89; 1. 100 m Schmetterling 1:12,56; 1. 200 m
Schmetterling in 2:57,00. Maximilian Heim (Jg. 00): 6.
200 m Freistil in 2:42,37; 9. 50 m Rücken in 0:41,66; 10.
50 m Brust in 0:45,40; 10. 100 m Freistil in 1:14,82.
Tim Polster (Jg. 00): 1. 200 m Rücken in 2:57,78; 2. 100
m Rücken in 1:24,02; 100 m Brust in 1:38,10; 4. 50 m
Rücken in 0:40,10; 7. 50 m Schmetterling in 0:39,69;
10. 50 m Freistil in 0:33,88. Lara Jacobi (Jg. 99): 5. 200
m Brust in 3:12,54. Benedikt Kämpfert (Jg. 99): 4. 200
m Freistil in 2:22,83. 5. 100 m Rücken in 1:18,56; 6. 100
m Freistil in 1:06,86. Niklas Niggemeier (Jg. 99): 4. 100
m Freistil in 1:06,70; 50 m Schmetterling in 0:35,62; 5.
50 m Brust in 0:41,78; 5. 50 m Freistil in 0:30,54; 5. 200
m Rücken in 2:51,31; 7. 100 m Rücken in 1:20,44; 8. 50
m Rücken in 0:37,97. Valentin Kalhamer (Jg. 98): 8.
200 m Brust in 3:23,19. Max Meyer (Jg. 98): 2. 200 m
Schmetterling in 2:41,15; 6. 100 m Schmetterling
1:13,23; 10. 50 m Schmetterling in 0:31,60. Patrick
Florian (Jg. 97): 4. 200 m Brust in 2:51,10; 8. 100 m
Brust in 1:21,82; 9. 50 m Brust in 0:38,38. Sonja Mol-
kenthin (Jg. 96): 4. 50 m Brust in 0:37,76; 4. 100 m
Brust in 1:20,94; 5. 100 m Brust; Finale in 1:20,05; 7. 50
m Schmetterling in 0:31,58; 9. 100 m Freistil in
1:03,32. D-Jugend (Jonas Klar, Erik Weigand, Benja-
min Polster, David Zöllner): 2. 4 x 50 m Lagen in
2:48,74. C-Jugend (Benedikt Kämpfert, Niklas Nigge-
meier, Tim Polster, Maximilian Heim): 3. 4 x 50 m La-
gen 2:28,43. D-Jugend (Fritz-Valentin Iseke, Benja-
min Polster, David Zöllner, Jonas Klar): 2. 4 x 50 m
Freistil in 2:35,71. C-Jugend (Benedikt Kämpfert, Ma-
ximilian Heim, Tim Polster, Niklas Niggemeier): 4 x
50 m Freistil in 2:05,88. Siegte in Villingen-Schwenningen bei den Senioren: Regina Schelling aus Haubersbronn. Bild: Privat

Sechs Medaillen
für Haubersbronn

Rhönradturnen:Württembergisches Landesfinale
Am Ende fehlten ihr nur 0,20 Punkte zum
dritten Platz.

Jannik Köster kam bei den Jungen mit
6,05 Punkten auf den vierten Platz und si-
cherte sich damit die Chance für die Teil-
nahme am Talentcup des Deutschen Tur-
nerbundes.

Die Leistungsdichte in der L 5, Jugend D,
war sehr hoch, so dass schon kleine Fehler
entscheidend waren. Jenny Schaal landete
als Achte im vorderen Drittel des Teilneh-
merfeldes. Für Lea Köster war es in der L 5,
Jugend E, ebenfalls der erste Wettkampf
auf Landesebene. Sie landete – nur knapp
geschlagen – auf dem vierten Platz.

Im Senioren-Rahmenwettkampf in der
L 4 holte sich Regina Schelling aus Hau-
bersbronn den Titel schon zum dritten Mal
in Folge. Dicht hinter ihr landeten Daniela
Kallinich und Susanne Fezer auf den Plät-
zen zwei und drei.

Beim württembergischen Landesfinale der
Rhönradturner in Villingen-Schwenningen
hat der TSV Haubersbronn zwei Siege er-
reicht. Hinzu kamen drei Silbermedaillen
und ein dritter Platz.

86 Mädchen und sieben Jungen aus zehn
Vereinen waren angetreten. Franziska Ho-
fer holte sich bei den Turnerinnen L 7 zum
siebten Mal in Folge Gold. Nur 0,05 Punkte
dahinter lag Stephanie Fezer auf Platz
zwei. Tatjana Stenzel und Stefanie Fackler
landeten im vorderen Teilnehmerfeld.

Michelle Jandl startete als einzige TSV-
Turnerin in der L 6, Jugend B, und erreichte
in einem sehr starken Teilnehmerfeld Platz
zehn. Naomi Schiek zeigte in der L 5, Ju-
gend C, eine sehr gute Pflicht. In der Kür
lief es nicht so rund und sie musste sich mit
nur 0,05 Punkten Abstand mit dem zweiten
Platz begnügen. Sylvia Zubke startete
ebenfalls mit einer starken Pflichtübung.
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